
Wohnen & Leben im Alter
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Wohnen & Leben im Alter
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Ludwigsburg · Maybachstraße 18 · Tel. 07141/8 65 69-0 · www.felger.biz

  mit Außenaufzug
 Kücheneinbau
beheiztes Möbellager

Kompetente Beratung

und Service vor und

auch nach Ihrem Umzug

Schon gehört? 

Wir teste
n Ihr G

ehör

kostenlos.

Bietigheim-Bissingen · Kronenbergstraße 12 · 0 71 42 / 94 39 39
Besigheim · Bahnhofstraße 5 · 0 71 43 / 40 68 04

Hörgeräte · Gehörschutz · Hörtraining · Tinnitus Therapie
Wir helfen verstehen.     www.hoerberatung-schaub.de

„Vitalbäder-Kunden mit einem Pfl ege-

grad 1–5 können für eine barrierefreie 

Sanierung eine Förderung von max.  

4.000,– € erhalten oder einen Zuschuss 

„für altersgerechtes Umbauen“ durch 

die KfW-Bank von bis zu 12,5 % auf die 

Gesamtkosten.

 IHRE VORTEILE:
 Barrierefreiheit gibt Sicherheit
 Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
 Alles aus einer Hand
 Geringer Schmutz und Lärm
 Hilfe bei Förderanträgen
 Beratung vor Ort - kostenlos

„Eure Monteure sind echt spitze“
Kundenzitat: WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BARRIEREFREIE
DUSCHE REIN in 2-3 Tagen
ALLES AUS EINER HAND – ZUM FIXPREIS

bei Abschluss bis 31. 1. 2018,

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

HANDWERKERBONUS

Ihr Vitalbäder-Berater
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 0 71 42/ 70 90 698 
oder 0 15 73 /5 38 27 02
Mail: info@vitalbaeder.com
www.vitalbaeder.com

 IHRE VORTEILE:
 Barrierefreiheit gibt Sicherheit
 Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
 Alles aus einer Hand
 Geringer Schmutz und Lärm
 Hilfe bei Förderanträgen
 Beratung vor Ort - kostenlos

„Eure Monteure sind echt spitze“
Kundenzitat: WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BADEWANNE RAUS
BARRIEREFREIE

DUSCHE REIN in 2-3 Tagen
ALLES AUS EINER HAND – ZUM FIXPREIS

bei Abschluss bis 31. 1. 2018, zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig.

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

DEN VITABAD-
HANDWERKERBONUS

bis zu € 450,–

  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!    

GF

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

in 1-3 Tagen
  

Pro Auftrag nur ein Gutschein gültig. Keine Barablöse möglich.

GUTSCHEIN
SICHERN SIE SICH JETZT

DEN VITABAD-
HANDWERKERBONUS

BARRIEREFREIE
TEILRENOVIERUNG

in 3 bis 5 Tagen

VORHER

NACHHER

IHRE VORTEILE:
� Barrierefreiheit gibt Sicherheit
� Rutschfestigkeit vermeidet Stürze
� Alles aus einer Hand
 inkl. Installationensarbeiten bis Fertigstellung 

bekommen Sie von unseren Professionisten

� Geringer Schmutz und Lärm
�  Hilfe bei Förderanträgen
� Beratung vor Ort - kostenlos

SICHERN SIE SICH JETZT DEN 

VITALBÄDER-GUTSCHEIN 
BIS ENDE MAI 2020: HANS GROHE DUSCHSYSTEM 

(1 THERMOSTAT MIT HANDBRAUSE UND GLEITSTANGE)

IM WERT VON € 435,-
Bei Abschluss bis 31.5.2020. Zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig.

Pro Bad nur ein Gutschein gültig.

Barriere- und silikonfreies
Komplettbad
innerhalb 5-7 Tagen

 VORHER  NACHHER

„Mit unserem neuen Badezimmer 
haben wir vorgesorgt.

Dank des fl achen Einstiegs ist
Duschen wieder angenehm!“

Nachher:
Zusammenführung zu einer Bad-Oase

Vorher:
Bad und Toilette getrennt

Falls Sie momentan keinen Vor-Ort Termin möchten,
können wir Sie gerne auch TELEFONISCH BERATEN.
Sie schicken uns Bilder und die Maße, und wir erstellen Ihnen eine 3D-Zeichung und ein Fest-Preis-Angebot.

vollen Einsichten über das Älter-
werden, deren eigentlicher Wert 
darin besteht, aus Fehlern zu ler-
nen und offen für Neues zu blei-
ben.

Info  „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger – Warum jeder Au-
genblick zählt und was ich gern 
früher gewusst hätte“. , 270 Sei-
ten, 16,90 Euro. 

ISBN 978-3-86374-555-4

Sebastian Reccius, Vor-
standsmitglied der DI 
Deutschland.Immobilien 
AG, zu den Herausforde-

rungen und Lösungen für alters-
gerechten Wohnraum im Zusam-
menhang mit dem demografi-
schen Wandel: „Zusehend verän-
dert der demografische Wandel 
die Gesellschaft in Deutschland: 
Auf der einen Seite nimmt die 
Zahl der Gesamtbevölkerung ste-
tig ab, auf der anderen Seite be-
finden sich so viele Menschen im 
Rentenalter wie nie zuvor. Bereits 
2030 soll Prognosen zufolge jeder 
Dritte mindestens 65 Jahre alt 
sein.“

Gestiegene Anforderungen an 
Pflege und Wohnraum

Durch die insgesamt höhere 
Lebenserwartung bei zugleich 
rückläufiger Geburtenrate wächst 
der Bevölkerungsanteil älterer 
Menschen stetig an. Diese Ent-
wicklung hat vielfältige gesell-
schaftliche Auswirkungen, unter 

anderem in der Pflege bezie-
hungsweise beim altersgerechten 

Wohnen. Bereits heute stehen im-
mer mehr Pflegebedürftige auf 

Wartelisten für einen Platz in Se-
niorenund Pflegeeinrichtungen. 

Allein bis 2030 steigt die Zahl der 
Pflegebedürftigen laut Schätzun-
gen auf 3,5 Millionen und damit 
der Bedarf an entsprechenden 
Versorgungseinrichtungen jähr-
lich um 2,7 Prozent.  Nur in sel-
tenen Fällen lässt sich eine häus-
liche Betreuung durch Angehöri-
ge gewährleisten, damit ist und 
bleibt die Pflege heutiger und zu-
künftiger Senioren eine der be-
deutendsten Gesellschaftsfragen, 
die im Zusammenhang mit dem 
demografischen Wandel zuse-
hends an Tragweite gewinnt. 
Dringend muss entsprechender 
Wohnraum für die Pflege und Be-
treuung älterer Menschen ge-
schaffen werden – eine Aufgabe, 
die nicht allein der Staat stemmen 
kann.

Pflegeimmobilie  
als Lösungsansatz

Aktuelle Zahlen und Statisti-
ken zeigen: Es mangelt an Wohn-
raum für einen selbstbestimmten 
Lebensabend. Wer sich jedoch be-

reits heute aktiv um seinen Al-
terswohnsitz kümmert, trifft die 
Entscheidung nicht nur selbstbe-
stimmt, sondern trägt gleichzei-
tig dazu bei, neuen Wohnraum zu 
schaffen. Pflegeimmobilien, also 
Wohneinheiten in renommierten 
Senioren- und Pflegeheimen, sind 
besonders in der Zeit der steigen-
den Nachfrage nach Pflegeplätzen 
ein zunehmend beliebtes Anlage-
gut. Überdurchschnittliche Miet-
zinsen, gewährleistete regelmäßi-
ge Mietzahlungen sowie ein be-
vorzugtes Belegungsrecht der 
Wohnflächen bei  Eigenbedarf 
stellen ihre Vorzüge dar. Ein 
Grundbucheintrag sichert den 
Kauf ab und ermöglicht Anlegern, 
die Immobilie zu beleihen, zu ver-
erben oder zu verschenken. 
Gleichzeitig helfen Anleger dabei, 
weiteren Wohnraum für pflegebe-
dürftige Menschen zu schaffen – 
und tragen somit zur Lösung der 
demografischen Herausforderun-
gen ein Stück weit bei. Infos: 
www.deutschland.immobilien

„Unsere Gesellschaft überlebt sich“
Herausforderungen und Lösungen für altersgerechten Wohnraum im Zusammenhang mit dem demografischen Wandel

Gesund, zufrieden und behaglich durchs Alter „schaukeln“: es gibt einige Möglichkeiten, die Vorausset-
zungen dafür zu schaffen.  Foto:  Claudia Peters auf Pixabay

Gelassen 
 älter werden

W arum jeder Augen-
blick zählt und was 
man rechtzeitig wis-
sen sollte, das zeigt 

Bernhard S. Otis in seinem Buch 
„Älterwerden ist nicht für Anfän-
ger“. Es ist eine Fundgrube an Er-
fahrungen, die uns humorvoll 
hilft, sich auf das Alter vorzube-
reiten und sich die Freude am Le-
ben zu erhalten. Sein Credo lau-
tet: Wenn man vorbereitet ist, 
kann einen wenig aus der Bahn 
werfen. „Wenn ich meine Aufga-
be so gut mache, wie ich hoffe, 
dann werden meine Leser mit 
nützlichen Einblicken in den Al-
terungsprozess ausgestattet, den 
ich am liebsten als ‚Die Reise des 
Lebens‘ bezeichne.“ So beginnt 
Bernhard S. Otis seinen Lebens-
ratgeber „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger“. Nach 65 erfolgrei-
chen Berufsjahren und einer glü-
cklichen Ehe schreibt er darin sei-
ne Gedanken und Erfahrungen 
nieder, um anderen zu helfen, sich 
mit den zahlreichen altersbeding-
ten Problemen auseinanderzuset-
zen, aber auch jüngeren Lesern 
zu ermöglichen, richtig für die 
Zukunft zu planen. Denn obwohl 
er beim Verfassen des Buches be-
reits im Seniorenheim lebt, fühlt 
er sich geistig noch „wie mit 25“, 
auch wenn man den Körper in-
zwischen „vergessen“ könne. Otis 
empfiehlt seinen Lesern, die Le-
bens-Reise schon früh zu planen 
und mit fortschreitendem Alte-
rungsprozess regelmäßig Anpas-
sungen vorzunehmen: „Arbeiten 
Sie daran, sich eine positive Ein-
stellung zu bewahren, und spre-
chen Sie offen mit Ihrer Familie 
oder Freunden über alle mit der 
Alterung verbundenen Fragen.“ 
Allerdings sollte das Alter nie-
manden davon abhalten, ein glü-
ckliches Leben zu führen. Viel zu 
viele Menschen verschließen, ge-
rade wenn sie älter werden, die 
Augen gegenüber dem Leben und 
sehen nicht, dass jeder Tag neue 
Herausforderungen, neue Aben-
teuer, neue Chancen und neue 
Freuden bringe. Ohne zu predi-
gen und mit viel Humor teilt Otis 
seine gelegentlich auch schmerz-
vollen Einsichten über das Älter-
werden, deren eigentlicher Wert 
darin besteht, aus Fehlern zu ler-
nen und offen für Neues zu blei-
ben.

Info  „Älterwerden ist nichts 
für Anfänger – Warum jeder Au-
genblick zählt und was ich gern 
früher gewusst hätte“. , 270 Sei-
ten, 16,90 Euro. 

ISBN 978-3-86374-555-4
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